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Später begann dort die mclanesische,
von Bischof Selwyn IBSO gegründete

Die Zahl der Be-

der

Silbersichten und Tannen. Seinem
Bericht zufolge pflegen die dortigen Eich-

hörnchen Zapfen den

Gi^
zum Aergcr de» Eichhörnchen/ die ihres
Wintervorraths an nahrhaften Zapfen
nicht gern verlustig gehen wollten.
Nach der Ansicht des Herrn Brüning
eignet sich die rothe Ceder in Folge ihre«
schnelle« Wachsthums ganz besonder«
zum Anpflanzen von Wäldern, auch hält

mehrere Tannen- und Fichtenarte»

Balsamtaime. Zu
sprach Herr Brüning sein Bedauern
au«, daß noch Niemand ein« Specialität

nützliche Rolhtanne aus der Region des
Lake Superior in größerem Maßstabezu pflanzen. Jeder einzige Baum die-

Gattung hat, wenn er weiter im

Schönheit und schnelle« Wach«lbumauS-
gezeichnet.

einer Ausstellung

ressante Bemeikungen über die tägliche
Gewichtszunahme der ausgestellten Käl
ber und Rinder gemacht. Ein ijlinrl-
lixrn-Kalb, ein Jahr alt und IVBS
Pfund schwer, nahm an jedem Tage
2.VV Pfund, also fast drei Pfund, an
Gewicht zu. In der Klaffe der zwei-
Water« gehörender ei, e gliche Gewicht-
zunahme von 2.17 Pfund. In dcr
Klaffe der dreijährigen Stiere nahm ein
23<XZ Pfund wiegender Stier täglich um
18 Pfund zu. Ter schwerste Stier auf
der Chicagoer Ausstellung war ein den
Herren Fowler und Ban Ratta gehöien
der ?Heresord." welcher das anständige
Gewicht von 2,565 Pfund erreicht hatte.
E« stellte sich heraus, daß die Rinder
von der Hereford-Rasse diejenigen -»de-
rer Rassen an Gewicht bedeutend über
traf«» und deshalb die ersten Prämien
davontrugen.

die frühere» üppigen Plantagen in den
?Swamps" in werthlos« Wüsteneien
verivandelt worden. Jahren

sten Lande« wieder sür die Landwirth-
schast zurückerobert. Alt« Plantagen,
deren halb vereffen war,

es anging, wieder in Betrieb gesetzt.
Biel« Capitalisten au« dem West«»,

welche di« Niederung de« Jazoo b«>
suchten, fanden in dirfelbrn mächtig
große Wälder voll der schönsten Nutzhöl-

mauste nirgends den

tet. Die Nachfrage nach Arbeitern war
in Folge dessen so groß, daß sie durch
das Angebot der vorhandenen Kräfte

ging, herrschte oben auf dem Hochlande
eitel Noth und Trübsal. E« hatte im

runter allein etwa

8000. Manche Plantagen stehen fac
tisch da und haben keinen einzi-

wolle», wenn es ihnen in der Hnmath
nicht mehr Die Zeiten der

Gegend enthält durchweg

Das Land Eignet sich

US.OOO Zieger in D«tta od«r

Kens Köpf« zähl«n.

Mississippi, im T«nsa«-Districti von
Louisiami. kommen sogar 10 Neger aus

groß w e ganz Indiana, ist schon

Da« Göttlich?ofsenbaü sich in der
Blüth« wie in der Frucht; im Schönen,

Ung«sähr 20 Meilen von New Uork,
dicht an der Küste von Westchefter Co.,
liegt kleine Insel David« Island,

Depot der Ber. Staaten. So"cherDe-
nur tr«>, nämlich außer den/ auf Da-
vid« Island di« Barracke» in Colum-
bu«, 0., und di« Barracken in J«ff«rson,
Miffouri. Letztere find lediglich für
Cavallerie bestimmt. Dies« drri Haupt-

Rekruten beschäftigen, stetig mit i?euem
Material versorgt. E« ist ein fortwäh-
rende« Kommen und Gehen von Rekru-
ten, welches in den Hauptdepot« stattfin-
det.

Die Regierung braucht alljährlich un-
Die

Bewerbe^
sie in den Hauptdepot« bereit« emgellei

Der Aufenthalt de« Rekruten inDa^

sich a^

ihm verlangt wird. Exercirt wirdnur
von 10 bi« I I Uhr Morgens und von Ä
bi« Z Uhr Nachmittag«; den ersten
Monat braucht er sogar nicht einmal

?wichtige» Aufgabe" noch nicht für ge
wachsen hält. Die übrige freie Zeit

nach Belieben mit Spiclen.^Lesen

Onkel

Wilde« Leben in Minrnstädtrn.

stelle von dem Thalbestande zu überzeu

ten Musik bedient werden. In diesem
Platze wird die Prostitution fast offen

Parlor, als Küche, Schlafzimmer und
Keller dient.

?Priixipal«," ärger behandelt, al« ob
sie Hunde wäre». Es ist nicht« Seite-

Lorenz Strom ist unterhalb de« Ontario-
See« mit einer dicken Eisschicht bedeckt.
Die Fähre zwischen jenen Punkten hat

Vom Inland«.
Die Stadt Montgomery in

Alabama rühmt sich eine« M Jahre
alten Bürgers, der wegen Trunkenheit
bereit« 15 Jahre seines Leben« im G«
sängniß zugebracht hat.

Die Druse ist unter den
Pferden in Montreal und Umgegend inso bedenklichen, Grade ausgetreten, daß

ist, einzuschreiten.

A nb^
u eon s

der falsch« Zähne trug. Ehe er zu Belle

in ein Glas Wasser. Am nächsten Mor-
gen war da« Wasser im Glase gefroren,

?Der Unschuldige! Die Bibel inAtlanta

den Reiz besitzt,

Da« Jahre alte Mäd-

Der fanatische Oberstaat«-

diesen Aussall soll ihr Gehalt erhöbt

beschäftigt ist,

fanden sich im Staatsschätze zinstragende

von SS,MI,(XXI, die dem SchulsondS,
und solche im Betrage von ß l,oo<l/lOt>,

i r thö r > cht st e Wet'

quette, Ashland, Tino HarborS und St.

von 188«, im Ganzen 3,48V,9U7 To»S

kam der Minnesota Eisen-Compagnie die
Lake Ellpciior Gesellschaft init 2t!>,7BV

4MV,«X»O Ton«.

gewahrt und überschritten hattet Ein

dann plötzlich. Es steckte Kopf und Hals
hervor, sich verwundet um

un^

a l d c« N e C o l o r a-

inochte hierüber i.gend welchen Aufschluß
zu geben.

Deutsche tvcal'Nackricht««.

des Kos!al^
e

W>lb.^

Fisch«r Michael Pauli.n.

Zuckerfabrik in f-llirt.?
Beim Gastwirth Weiß in Georgensdor^

hellte der Sohn Beji^«^a^tzN

schoß sich der 2!>jährige Gustav Wöldt,
Sohn des Gottl. Wöldt,

dorf durch einen durch d>« Schiff«

Schleswig-Holstein.

»ige Scharfrichter Louis
lai v. Vastirdt. Die Krieger- und
Kampfgenossenvereine der Provinz agi^

Ludwigsburg angenommen und den El-
lern cm Geldgeschenk geschickt. Der
Frau Lehrer Lindner in Sprottau, welche
mit eigener Lebensgesahr den Knaben
Otto Mistern vom Tote de« Ertrinken«

gerettet hat.ist die Ret-

Gruß seinem Gegner ein Biersäßchen so
an de» Keys. daß dieser sofort zu-

Utt. Daselbst'
durch

eine^
Däsclbst erstickte das Kind des Arbeiter«

Well im Steinbruch verschüttet und ge
tödtet.

Provinz Pos«n.

kä»t Fischer und Äiöbelfabrikant

Brinlbesitzer O. Nidder; durch her.ib-

Wesselii der Besitzer Fr. Schäfer.
Provinz Westfalen.

theilt.?Der frühere Kommis A. AlbcrS

hat d»r Stadt 42,000 M. zur

Wiefel ertrank der Gärtner D?edrich Ber-
g-r.

ritz in wurden wegen Dieb-

theilt. iPostdireklor Georg Gulheil

D. v. FlicS in Wiesbaden mid Oberst-

Berein« in Leipzig delegin hatte. ?ln
Bamberger, inGaffel der Besitzer Naß
mn

; ers^o^^
Berlagsbuchhändler Karl Weiß aui

Dresden hat sich erschösse». ! Oberst
z. D. Krut'ch in Dre«den. InEiben-
stock erschoß sich der Kaufmann G. Schu-

paar, der Photograph Blaß von Chem-
nitz und

von^Zwicka^i,

der Arbeiter Robert Mühle von Hasel-
berg und der Gesreite Gustav Schwarzvom Jnf.-Reg. Rr. 1.!3 in Zwickau (in

>ind

stadl bat sich erschossen. ? Thiermaler
Hosrath Fr>!ch >" ? Forst-

Falsche der

Massiven ist d» Besitzer nnes Schnitt-

des ~Fränlischen^Volk«blatt^,

Zuchthaus, der Dienstknecht Wil-
helm Haas von Ochsenbach >u 2 Jahren
Zuchthaus, der Taglöhner Wilhelm Etzel
von Gefängniß,

Hochcorf zu 2 Jahren Zuchtbaus, wegen

versuchten
Todtschlag« der Metzger

Mar^

Unterschlagung verhallet. Der Wein-

naten und SM Mark Geld-

erkannt, gegen die 10jährige Lisktte
Schreiber von Langenalb aus lj Jahre
Gefängniß, gegen den Fabrikarbeiter
Gg. Weltmann von Reichenbach aus t

Jahr Gefängniß. - In Kippenhausei,
wurde der seitherige Bürgermeister Josef
Heger einstimmig wiedergewählt, in

Klaftern fiel die Wahl «ine» Bürgerin«,

ster« auf Hrn. Wilh. Keuter und >n W,t-
-t-nhofen wurde Bürgermeister Philipp

Leser von Wendlingen wiedergewählt.?
Au« der Rheinpsalz.

Der Mühlenbisitzer PH. März in«
Edenlobener Thal ist mit Hinterlassung
seiner Frau, Kinder und trauernder
Gläubiger, verschwunden. I Beteran
Georg Mich. Damm in Maikammer.
Die in der Nähe von Wiesenheim veran-
staltete» Bohrungen auf Braunkohle

ein gehabt^.

betrügerischen Bankerott« wurde der
Wirth Joh. Fischer von Bebelsheim zu,
I Jahr Gcsängniß und wegen Beihilfe
der Wirth Mich. Körner von Blieskastel
zu l Jahr Zuchthau« verurtheilt; wegei»

Mord«verluch« der Winzer Peter Eich-
horn von Diedesfeld zu 5 Jahren Zucht-
hau«; wegen KmdeSmords die
rige Anna Ader von Gräfenhausen zu
24 Jahren Gefängniß; wegen Brand-
stiftung der Ackerer Johanne« Donauer
von Neunkirchen zu 3 Monate» Gesäng-

W a ldeck.

penftedt. Der Wnth Schäfer in Dal-

inLage begingt da« Fest goldenen
Hochzeit. Wollspinner Brill, Acker-
bürger Schnittger, Schuhmacher Töll«,
Wirth Krüger, Adolf Schmidt und Töp-

inLemgo gewählt.^? 112 Der Chef der
fürstlichen Postverwallung, Obersorst-

I Arbeiter

decker A. Meyer, die Arbeiter N. Jah-

Helmstedt, zu 5 Jahren Zuchthau« resp,
l Jahren, je l Jahr und 12 Wochen

Rr. 27, in Parchim der größte Theil der

Kohlenziehr August bewohnte
Anwesen de« Wirthes Joh. Cordes in

in Sage

Freie Städte.

we Fock, de« Hufe»pächter« Schlohdohm,
de« Pächter« Whede, de« Setzwirth«
August Meyer und der Hufner Fr. Mar-
ten«, H. Schwarz. H. Flck, R. Schröder,
H. Hein und die Scheunen de« Husner«

Brede und des Gaswiirth

in einem Strohhausen des Gastwirth«
Meyer au«.

Schweiz.

Zeller fche 'Webn« lumpten


